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Montag , den isten Junius 1801 .

Edictal Citation .
Von Gottes Gnaden , Wir Peter Friedrich Ludwig , Bischof zu Lübeck ,
Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn , und der Ditmarschen ,
Herzo und regierender Administrator zu Oldenburg c . c . Fügen die , Schweers Hins
rich Angelbeck , aebürtig aus Lembrock , Amts Lemwerder , in der Grafschaft Diepholz , zu wiss .
sen, wasmaß n Uns deine Ehefrau , Helene Sophie Angelbeck , gebohrne Oltmanns , aus Elsfleth ,
jetzt zu Bardenfleth , im hiesigen Herzogthum unterthänigst klagend zu vern hien gegeben , geastalten du sie bald nach der Copulation , am 21 . Januar 1800 Gerlaffen , und ihr seitdem keine
Nachricht von dir gegeben ; mit demütigster Bitte , Wir geruheten gnädigst , dich edictaliter zuverabladen , und im Fall deines Ausbleibens in contumaciam wider dich zu erkennen , was den
Rechten gemäß .

Wann nun die Edictal Citation heute dato wider bidh erkannt ; Se citiren , beischen
und laden Wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß du am Mittwoa
chen nach dem Sonntage 16. Trinit . , wird seyn der 23fre nächstkommenden Monats September 1801 ,
den Wir für den Isten , 2ten , 3ten und letzten Gerichts Termin sehen , oder , da derselbe kein
Gerichtstag wäre , den nächst darauf folgenden Tag , vor Unserm Consistorio allhter , in Personerscheineft , auf bemeldter Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deine Verantwortung ,da bu einige bast , vorbringest und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigeft , mit angehångster ernstlichen Verwarnung , bu erscheineft sodann oder nicht , daß nichts desto weniger in der Saschen , auf dein ungehorsames Auffenbleiben , verfahren werden , und in contumaciam wider dichergehen folle was Rechtens ist . Nornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Une
seim , zur hiesigen Regierungs Eanzley verordneten Infiegel , den 20ten May 1801 ,

♥ . Berger . ( L . S. )

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
=

Georg .

1) Diejenigen , welche bey den Aemtern Pacht - Canon und Recognitions Gelber in N.St . zu bezahlen haben , fonnen in diesem Monat daselbstin Golbe , mit einem Aufgelde von 8 Procent , leisten , also z. B. statt 100 Rthlr , N
die Zahlung auch

St . in Golde 108 Rthl . , ftatt 10 Rthl . N. St . in Golde to Rthl . 57 gr 3 few . , fatt ERthl . St . in Golde 1 Rthlr . 5 Gr . 3 schw . u . f. w . bezahlen . Mit eben dem Agis können auchim gegenwärtigen Monat bey der herrschaftl . Caffe die unmittelbar an diese in N. 3 St , zubezahlenden Canon- und Recognitions : Gelder in Golbe abgetragen werden. Oldenburg ausber Cammer den 1 . Jun . 1801 .
Römer . Herbart . Schloifer .



2 ) Es wird hieburch bekannt gemacht , daß der Gastwirth Wöbcken hieselbst und Hermann
Dinklage zur Drielake , als Vormünder über weyl . Verwalters Stuckerberg Sohn , gewillet
find , 1) einen ihrem Curanden zuständigen auf Kloster Gründen am Neuenwege zwischen Olts
mann Boltes und Joh . Hinr . Röver Gründen belegenen neu eingewiesenen Reckenmoor von circa
4 Jück groß ; 2 ) einige 50 Scheffel Aussaat grünen Rocken und einiges auf verschiedenen Placken
befindliches Gras , wovon beydes auf den Halm sicht , und 3 ) einige unbedeutende hausgeråth =
liche Sachen am 11. Jul . d . J . an Ort und Stelle verkaufen , die Grundstücke felbft aber , auf
welchen sich die ausgefåeten Früchte b finden , auf 2 Jahre an Ort und Stelle &ffentlich meifbics
tend verheuern zu lassen . Liebhaber können sich an gedachtem Lage des Nachmittags um Ubr

im Vorwerksgebäude einfinden , die Bedingungen vernehmen und nach . Belieben faufen und heu:
ern ; alle und jede etwaige Gläubiger des wey . Berwalters Stuckenberg aber , die an dieses zu
verkaufende Grundstück oder auch an dessen sonstigen Nachlaß , es sy aus welchem Grunde es
immer wolle , Forderungen und Ansprüche zu haben vermeinen , sollen solches den 6. Jul . d. 7.

fub poena præclufi & perpetui filentii ben hief . Herzogl . Regier Canzley angeben und beschei
nigen . Auch wird ad aud . Sent . præcl . term auf d . 16. Jul d I angesetzt .

3 ) Hinrich Rulfs , zu Heckeln , hat seine daselbst belegene State fammt allen Pertinentien
auch Schuld und Unschuld , an Tonnjes Hinrich Hollmanu , jetzt zu Delmenhorst , erb : und
eigenthümlich übertragen . Die Ang . ist den 15. Jun . d . J . beym Herzogl . Delmenhorstischen
Landgerichte .

4) Der blefige Bürger und Fahrmann Nicolaus Hinrich Höper hat bereits vor einigen Jah
ren einen am Wulföbrüggewege vorm Eversten belegenen , circa 6 Jack großen Moorplacken , im:
gleichen ohnlängst einen andern daran benachbarten Placken , von Dettmer Braakmann , vorm
Haarenthore , käuflich) erstanden . Die Ang . ist d . 19. Jun . d . J . beym hies . Herzogl . Landger.
Pråcl . Besch . d . 23 . ejusd .

5 ) Der hiesige Bürger und Fuhrmann Nicolaus Hinrich Hdper , hat ohnlängst einen am
Wulfsbrüggewege vorm Eversten belegenen Meorplacken , ppter 4 Jack groß , woran derselbe mit
feinen sonstigen Låndereyen benachbaret ist , von Gerd Dieke , vorm haarenthore , käuflich erstan
den . Die Ang . ist den 19 . Jun . d . J . beym hies . Herzogl . Landgerichte . term , ad aud . Sent

præcl , den 23 . ejusd .
6) Wenn Johann Hinrich Hermann Clauffen , in Delmenhorst , angezeiget , wie auf sei

nem und seines Vaters Berend Clauffen Namen und Güter in dem Delmenhorstischen Stadtpfands
protocoll folgende Poste , als : 1770 Jan . 4. Christian Seemann 13 Rthlr . 20 gr . 1792 Jun ,

21 . Georg Friederich Borgfeld 50 Rthlr . nebst Zinsen und Kosten . 1791 Nov . 5. Hinr . Mumme
pro refto 16 Rthlr . 45 gr . 1798 . Decb . 11. Hinriel ) Mumme 200 Rthlr . unter Vorbehalt des
Eigenthums des gekauften Hauses . 1799 . Jul . 3 . Berend Claussen und Frau 100 Rihlt .
1801 . Jan . 15 . Johann Hinrich Conrad Helme & 84 Rthlr . 15 gr . ; sovann auf Wilh . Arend
Claussen 1770 Febr . 28 . Hinrich Schumacher 22 Rihir . 42 gr . ingroffiret stånden , welche theils
ungültig , theils aber die desfälligen Documente verloren gegangen , und er daher behuf Bewür
fung der Tilgung obgedachter Ingrosfatorum um öffentl . Proclamata angesuchet , so werden alle
nnd jede , welche aus obgedachten Ingroffatis annech einige Ansprüche zu haben vermeinen , hies
durch peremtorie verabladet , auf den 22 . Jun . d . I . vor dem Herzogl . Delmenhorstische Landges
richt persönlich zu erscheinen , und mittelst Production in Händen habender Documente ihre Ans

gaben gehörig zu bescheinigen , unter der Verwarnung , daß ihnen widrigenfalls ein ewiges
Stillschweigen auferlegt , und mit Tilgung der Ingrosfatorum sofort verfahren werden solle .

7 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß auf Gerd Barfemeper zu Dalsper im hiesigen
Landgerichts Pfandprotocoll der vier Marschvogteyen 2 Poste ingroffirt fleben , als 1) Anna
Oftendo fe am 30. Novor . 1774 die Summe von 20 Rtalr . 2 ) Johann Friedrich Hajen 1784fo
50 Rthlr , welche längst abgetragen , die Ingroßations Documente aber perlohren gegangen,
und daß alle und jede , wetche an obgedachte Ingressata ein Anrecht und gegen die Tilgung et
was einzuwenden haben , sich damit am 19. Jan 6 J . bey Strafe des ewigen Sullschweigens
beym hies Herzogl . Landgerichte zu melden baben .

1 )
8) Wider Johann Dierks , Krugum Purafelre , in der Voatey 3wischenabn , ist Schuk

denhalber beym Herzogl . Neuenburgifven Landgerichte der Concurs erkannt . Die Ang . ist d
29. Jun . 2 ) Deduct , d . 13 . Jul . 3 ) Prior , Urtel d . L. Sept . 4) Bergantung oder Lösed.

19 . Sept . d . J .



9) Otto Hinrich Stegie , zu Elsfleth , ist gewillet , am 10. Jul . d. J . bes Nachmittags 1
Uhr in Joh . Fried . Hauerken Gasthause daselbst seine väterliche zu Lienen belegenz Kötherstelle ,
verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den 3. Jul . d . I . beym biesigen Herzogl . Landgerichte .

10 ) Joh . Hinr . Grönen Kinder Vormünder , Joh . Dierk Oltmanns und Joh . Gerh . Paras
dies , sind gesonnen , den ihren Pupillen gehörigen bey Abbehausen belegenen Platten Landes von
I Juck am 6. Jul . in des Gastwirths Settermann Wirthshause , zu Abbehausen , verkaufen zu
tassen . Die Ang . It den 30. Jun . d . J . beym Herzogl . Evelgonnischen Landgerichte . Präck .
Besch . den 4 . Jul . d . F .

11 ) Eilert Popbanken , ausser dem Eversten , hat von Jacob Brandt daselbst folgende Im =
mobilien , als 1) , das alte Haus zum Abbruch , welches ehemals zur Leibzucht diente , und 2 )
den themalig Öft ngschen halben Kamp , waran Gerhard Brandt , Franz Meier und Joh . Hinr .
Haake mit ihren Ländereyen benachbart find , räulich erstanden . Die Ang . ist d . 3. Jul . d . I .
beym hief . Herzogt Landgerichte Pract . Besch . den 13. ejusd . de us

12 ) Es wird hierdura bekannt gemacht , daß Gerhard Hohenböcken zu Hohenböcken mit
Vorwissen und Genehmigung der Herzogl . Regierung , vom Herzogl . Delmenhorstischen Lanhger .
pro prodigo erflàret worden , und hat sich demnach niemand mit ihm ohne der ihm zu bestels
lenden Curator n Vorwiffen und Einwilligung in einige Handlung n einzulassen , weil solches von
Gerichtswegen für ungültig erkannt und jeder sich den ihm daraus entstehenden Schaden selbst
beyzumessen haben wird .

13 ) Der Hausmann Jehann Anten Eilers , zu Astrup , hat die neulich durch die Löse übers
kommenen Grundstacke , mit dem dabey angesuchten Placken und dem Eingute des Dierk Anton
Stover , bey der Wardenburg , an Gerb Söhne , zu Oberlethe , verkauft . Die Ang . ist den 27 *
Jun . d. I . beym hies . Herzegl . La dgerichte . od 35

14 ) Wenn in Concurssachen wider den gewesenen Kaufmann Jobann Ludwig Meyer hie =
felbft Termin zu löse auf den 16. Jun . angesetzt worden , so wird solves den sämmtlichen Pros
fitenten hiedurch nachrichtlich bekannt gemacht . Oldenburg vom Rathhause , den 28sten May
1801 .

15) Brod -Laye nach dem jetzigen Korn -Preise und zwar von gutem gefunden Weißenund Rocken =
Ein Weißbröd a gradovi 2 Loth 1 Qt .
Ein dito at gr ,
Ein dito a 2 gr .

204

Ein Semmelbrod a 1 gr .
Ein dito wenn es geraspelt a I gr ,

14
3 3

Ein Schönbrod a
Ein dito a 1 gr . ating

32

2
Ein dito a 2 gr . bibe
Ein ausgesichtetes Rockenbrob a I gr . de 5
Em dito a 2 gr . B II
Ein grobes Rockenbroda izigra 12
Ein dito a 2 gr 25
Ein dito a 3 gr . EI P . 5
Ein dito a 6. gr . 2 - II -

Oldenburg , vom Rathhause b . 30 . May 1801 . Bürgermeister und Rath hiefelbft .
16 ) Der Knopfmacher Ehrenpfort ist gewillet , sein in der Haarenstraße belegenes bürgers

liches Haus nebst Pertinent en am 13 . Jul . Nachmittags um 2 Uhr auf dem Schütting offent
lich meistbietend verkaufen zu lassen . Zur Angabe wegen dieses Verkaufs ist Termin hieselbst auf
den 8. Jul . bey Strafe ewigen Stillschweigens angefeht . Oldenburg , vom Rathhause , den 28 .
May 1801 . Bürgermeister und Rath hieselbst .

17 ) Es soll die Hausthure bes unlängst für die Gnadiaste Herrschaft von dem Cammerrath
Schloifer angekauften Hauses an der Dammstraße am nächsten Donnerstag den 4 . Jun . Nach
mittags um 2 Uhr an Ort und Stelle meistbietend verkauft werden . Die Liebhaber können sich
alsdann daselbst einfinden . Oldenburg , vom Amte , den 30 . Man 1801 . Bedelius ,

18 ) Wenn mit dem Verkauf der in Golzwarden belegenen Kötheren des Jhann Christoph
Seywerth , ein nochmaliger Versuch unter den vorigen Bedingungen , am 2 , Jun . § . I . hier im



Gerichte gemacht werben fell ; fo wird solches hieburch bekannt gemacht , und könner . Kaufli b
haber sich alsdann hieselbst einfinden . Ovelgönne , aus dem Herzogl , Landgerichte b . 20 . May

v . d . Loo .1801 .

19 ) Wenn der bisherige hiesige Gefangenwärter Ritter wegen seines pflichtwidrigen Bench
mens in seinem Amte , nach einem biefelbst eingegangenem Kanzley : Rescripte feines Dienstes
entsetzet worden , und es daher erforderlich ist , daß die hiesige pförtnerbedienung mit einem
tüchtigen Subjecte anderweitig besest werde ; so wird solches biedurch öffentlich bekannt gemacht ,
und können sich also diejenigen , welche zu obiger Bedienung die nöthige Geschicklichkeit besitzen,
auch die erforderlichen Attestate ihres guten treufleißigen Verhaltens beyzub ingen im Stande
sind , dazu fordersamst und spätestens auf den 12. Jun . beym hiesigen Herzogi . Landgerichte
melden . Decretum Ovelgönne in Judicio den 21sten May 1801 .

=

v . d . Loo .

20 ) Die zu den diesjährigen Reparationen der Wiefelsteder geistlichen Gebäude erforderli
chen Zimmer , und Mauer auch Tischler und Mahler imgleichen die Glaser Arbeiten , fo=
dann die Materialien an Tannen und Eichenheiz , Mauersteinen , Kalf , Någeln , Glas u . dgl .
sollen am 12 . Jun . , als am Freytag nach dem ersten Sonntag nach dem Dreyeinigkeits Feste
Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths Johann Kuks Hause zu Wiefelstede mindestfordernd ,
jedoch unter Vorbehalt hochoberlicher Approbation ausverbungen werden , daher diejenigen , die
davon annehmen wollen , fich alsdann desfalls daselbst einfinden , und nach vernommenen Be
dingungen fordern und annehmen können . Rastede , vom Amte , den 27. May 1801 .

Kunstenbach .
21 ) Es sollen die von Johann Faftie zu Loy , behuf Reparation der Jaber Mühlen - Brücke

angerommene aber nicht gelieferte 480 [] Fuß Kleidholz a 8 Fuß lang und 2½ Zoll dick , am 5.
F. M. als am nächsten Freytag in Harm Anton Bakmanns Wirthshause zu Hahn auf dessen
Schaden und Kosten wenigftfördernd ausverdungen werden . Wer demnach Lust hat , solche ans
zunehmen , kann sich alsdann Nachmittags um 2 Uhr daselbst einfinden , die Conditionen ver
nehmen , fordern und annehmen . Rastede , vom Amte , den 30 . May 1801 .

Kunstenbach .

22 ) Die Lieferung der zu den diesjährigen hochoberlich approbirten Reparationen der
geistlichen Gebäude zu Abbehausen erforderlichen Materialien an Eichen und Tannenholz , Stei
nen und Kalk , circa 20 Fiehmen Eis Reith , Schechte und Wehden , Heide und Sticken , wie
auch die Zimmer Mauer Glaser Decker und Mahler Arbeiten , sollen am 12 . Jun . d . J .
als Freytag nach dem ersten Sonntag Trinitatis in Settermanns Wirthshause zu Abbehausen
dffentlich mindestfordernd ausverdungen werden . Diejenigen , so davon annehmen wollen , kons
nen sich alsdann des Nachmittags um 2 Uhr daselbst einfinden , und nach vernommenen Bedin
gungen fordern und annehmen . Der desfällige Bestick kann hier aus dem Amte und auch bey
dem Juraten Oltmanns zu Abbehausen eingesehen werden . Ellwürden , aus dem Amte , 1801 ,
May 22 . Wardenburg .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . 1) Verkauf Diederich Lüerssen 5 Prerdeweiden d . 13. Jun . Ang . d. 6.

2 ) Wegen des von Gerhard Ahrens an Martin Helms verkauften Theils einer Wische Ang . d.
6 . Jun . Oldenb . Lbgr . 1 ) Wegen des von Frerich Fischbeck und dessen Ehefrau Lücke geb .
Wacker an Hinrich Wacker åbertragenen Vermögens Anz . d . 8. Jun . Pråcl Besch . d . 15.
( Die am 25 . Apr . geschehenen Angaben werden nicht wiederholet ) . 2 ) In Johann Koopmann
Concurs Ang . d . 12. Jun . Ded . b . 8. Jul . Präf Urt . d . 1. Sept . Löse d . 21 . 3 ) Wegen
der von Hand Borelmanns Tochter Margretha an den Kahnschiffer Johann Sager verkauften
Kötherey und von lehterem mit Hinrich Sager jun . vertauschten Grundstücke Ang . d . 12. Jun ,
Pract . Besch . d . 22 . 4 ) Wegen der von Berend Blunck und Gerhard Schacht vertauschten
Grundstücke Ang . d . 12. Jun . ( Die bey der Regierung wegen der Aussendeichsgründe geschehes
nen Angaben werden hier nicht wiederholet ) . Präcl . Besch . d. 22. Jun . velg . dgr . We
gen der von Joh . Hint . Maade und dessen Ehefrau Elisabeth geb. Rahns an Ernst Stegie vers
Fauften Hofstelle Ang . d . 13. Jun . Pract . Besch . d . 29. Neuenb . Logr . Verkauf Job .
Dieb . Harms Grundstücke d . 16 . Jun Ang . d . 8 .

( Hierbey eine Beylage . )



Beylage zu Nr . 22. der möchentlichen Anzeigen .

Konie mit jos no Montag , den 1sten Junius 1801 .

Zur Angabe und Liquidation aller Schuldforderungen und Ansprüche an den im Februar b.
3. zu Barel mit Zobe abgegangenen Doctor der Medicin , Abraham hinrich Daelhausen und
dessen Nachlaß , is auf Auhalten abseiten dessen Testamentserben beym Burggerichte daselbst ein
pråclusivischer Zermin auf den 1. Jul . d . I . angesetzt worden ,

II . Privatsachen

1) Inton Günther Timme und Cons . wollen die in Wacht habense on Lentischen , größtentheils bei D-
velgönne , zum Theil aber bei Boitwarden belegenen , in circa 400 Jucken bestehenden Ländereien , worunter 30
Jude Pflugland , alles übrige aber die besten Fettweiden enthält , am 12. Juni d . J . Nachmittags am I Uhr
in Johann Hinrich Schwartings Wirthshause zu Svelgönne , und zwar die grünen Ländereien zum wechselwer¬
sen Weiden und Mähen auf 4 Jahre , als von Maitag 1802 bis Martini 1805 öffentlich verheuern .

2 ) Die Witiwe Renken auf dem Harrier Sande will ihr daselbst in Pacht habendes Haus mit 96 Juck
gutem Lande samt dem Anwachs , ſo ſie dabei hat , von Maitag 1802 auf 9 Jahr aus der Hand verheuern . Liebs
haber können sich bei Johann Christoph Schröder zum Hammelwarder Moor einfinden , der alsdann fernere
Unweisung giebt .

3 ) Von den Zwischenahner Urmenmitteln sind 420 Rthlr . 31 gr . in Golde zinsbar zu belegen , und bei
dom Jurat Gerd Ficken zu schhausen in Empfang zu nehmen .

4 ) Der Beitzer der bei Jever befindlichen Sågemühle und Kalkbrennerei ist entschlossen , diese beiden Fas
briken nebst allem Zubehör , dem Wohnhause und Holzmagazin , der Trockenscheune , einem neuen großen Kalk¬
ofen und Kalkmagazine , einem Obst - und Kuchengarten , einem ansehnlichen zur Mühle gehörigen Inventarium
u. f . w . zu verkaufen , oder auch auf einige Jahre zu verpachten . Die Lage der Mühle sowohl , als der Kalk¬
brennerei an einem faft 3 Meiten langen schiffbaren Kanal ist äußerst vortheilhaft und begünstiget ein jedes Unterneh
men eines thatigen und speculativen Eigenthümers derselben . Ueberdem ist die Mühle mit dem wichtigen Privile
gium versehen , daß außer ihr in der ganzen Herrschaft keine andere vorhanden seyn darf . Diejenigen , welche
entweder zum Kaufoder zur Pacht dieser Beſigungen geneigt sind, können sich am 22. Juni des Nachmittagum 2 Uhr in der Witwe Claassen Hause auf der Schlacht einfinden , wo sie die Bedingungen zur Einsicht ers
hatten werden . Vielleicht ist manchem Kaufliebhaber diese Nachricht nicht unangenehm , daß die Hälfte , oder
auch zwei Drittel der aufsumme vors erste gegen vier Procent 3insen stehen bleiben könne . Jever .

U. J . Seegen , b . Med . Doctor .
5 ) Es ist dem Schneideramtsmeister Schmidt sen . in der Baumgartenstraße ein kupferner Theekessel aus

dem Hause entwendet worden . Er ist von mittelmäßiger Größe , auch nicht viel gebraucht . Sollte jemand
Nachricht geben können , so , daß er wieder zu bekommen , so hat der Angeber eine angemessene Belohnung zu
erwarten . Falls jemand den Kessel gekauft haben sollte , so wird derselbe ersucht , ihn gegen Erstattung der Auss
lage wieder zuruck zu geben .

6) Sollte jemand einen eisernen Windofen abzustehen haben , so wolle sich derselbe bei dem Mauermeister
Brining melden .

7) Dem Borchert Bulle zu Huntebrücke sind folgende Sachen mittelst Einbruche am 16ten Mai gestohlen :
1) eine Holländische silberne Taschenuhr , welche darau kenntlich ist , daß sie ziemlich flach ist , der Rand um das
Glas ist schwach , der Minutenzeiger fällt leicht ab und läst die Uhr sich leicht aufinachen ; an der Uhr ist eine
#tablerne alte Kette mit einem flachen filbernen Schlüssel ; 2 ) einige kleine filberne Theelöffel gemerkt H. H . ;
3) eine filberne 3uckerzange ; 4 ) einige zinnerne Eklöffel ; 5 ) 2 manchesterne Hosen; 6) 2 blaue und weiße Fut¬
terhemden ; 7 ) I dunkelblauen Rock ohne Ueberschlag mit einem Kragen ; 8) 2 Bettlaken gemerkt B. B. und 9 )
ein Paar silberne Schnallen mit Schuhen gemakt B. B.

8) Robke Kortlang zum Hakendorfer Wurp ist gesonnen , 22 % Juck beften Landes , so am landwege beles
gen , in 2 Hammen lieget und welche lange zu Fettweiden gebraucht sind , am 15. Jun . des Nachmittags un

Uhr in Fröhlichs Wirthshause zum Hahnenknop öffentlich aus der Hand zu verheuern .
9) Die Wittwe Egbers , wohnhaft vor dem heiligen Geißthore , will ihr großes Haus hinter ihrem Garten ,

welcher zwischen den Gårten des Bürgermeisters von Harten und Kaufmann Klavemann belegen ist , am 15tend. M. in Eberhard Egbers Hause hieselbst öffentlich verkaufen
10) Ein Maler in der Stadt sucht einen geschickten Gesellen vom Lande , Die Expedition giebt nähereNachricht .
II ) Da es bei Nachsehung der Bücher des weyl . Provinzial Chirurgus Bronner sich ergiebt , daß fowohl

wegen Rasieren , wie auch für Krankenbesuch u . s. w . verschiedene Pen offen stehen ; so habe ich , als Vormund



über dessen Sohn , an Berichtigung dieser Forderungen freundschaftlich erinnern wollenbalb in Richtigkeit fehen mögte . Ovelgdane .
indem ich gerne diefesC. G. Addicks .12) Wer gegen sichere Hypothek eine Umjeiße von 400 Rthlr . verlangt , kann in der Expedition der Unzeigen Anweisung dazu erhalten .

13 ) Außer den bereits angezeigten großen Dachpfammen hat der Kaufmann Klavemann auf dem mittlernDamm jest auch eine Ladung von kleinern Holländischen Dachpfannen und gelben und grünen Huren erhalten .Er hat auch in diesen Tagen neuen Reis , Citronen und von der feinften Sorte Haysanthee auch Netsmehl beTommen . Ein paar Pferde kann er auf einige Wochen , oder 2 Kühe für diesen Sommer , ins Gras nehmen.In Nr . 20 . unter Privatsachen Art . 23 . lese mon statt Rosintäfe Rohmkåse .
14) Bei Johann Meyer in der Stauftraße find jest gute wohlschmeckende Caffeebohnen zu 26 und 28 gr.Cour . zu haben , womit er sich feinen Gönnern und Freunden bestens empfiehlt .
15 ) Jacob Bollenhagen zum Schmalenslether Burp hat , als Bormund über H. Folten Tochter , 86 Rthl .Pupillengelder zinsbar zu belegen ,
16 ) Der Mauermeister Lange zu Langwarden kann 3 auch 4 guten Mauergesellen diesen Sommer Arbeitgeben . Wer dazu Luft hat , wolle sich nächstens bei ihm melden , er verspricht gutes Tagelohn und kann sogleidArbeit geben .
17 ) Feine Englische schlichte und halbrauhe Mannsbüthe , nebst feinem Piquee und Mousselinett zu Som:merwesten nach dem neuesten Geschmund

diese Woche erhalten .mann Großkopfunter mehrern anbegraguen Waaten biekwolltesEnglisches Patent trickgarn bat ber Kauf
18 ) Die untere Etage des zu , on der verstorbenen Auctionsverwalterin Erdman bewohnten Hauses,welche 3 Stuben mit Sefen , 1 Küche , I Speisekammer , auch eine Schlafstelle für ein Mädchen enthält , ist vonMichaelis d . I . an zu vermiethen . Weitere Nachricht ist in der Expedition der Anzeigen zu erfragen .19 ) Weyl . Administr . Basing Kinder Vormünder haben von den bereits in Nr . 20 . dies . Anz . ausgebotenenGeldern annoch einige 100 Rthlr . zinsbar zu belegen , welche bei Hinrich Renken in Ifens fogleich zu empfangen find .
20 ) Reiner Gerhard Deltjen zum Großenmeer will am 19. Jun . d . J . in Jürgen Reimers Wirthshausezum Salzendelch ungefähr 50 Jück Kleiland , worunter die besten Ochsen Fettweiden sind , von Maitag 1802 anauf einige Jahre zu weiden und auch zu mahen dffentlich verheuern lassen .
21 ) 2700 Rthlr . im Ganzen auch kleinen Summen hat Eilert Meine , Vormund über Syabbe GriſtedeHedden Sohn zu Strohausen zu belegen .
22 ) Johann Ehlers zum Schwen ist gewillet , seine 2 Kötherſtellen , wovon eine auf Gerb Strahlmanns Erben Bau und die andere auf Hinrich Hohns Bau belegen ist , am 13. Jun . d . J . in seinem Hause unter derHand zu verkaufen . Zur Nachricht der etwanigen Liebhaber wird noch angezeigt , daß auf beiden Stellen guteund fast neue Gebäude und bei beiden Gras und Futter für 4 Kühe und Ackerland für 9 bis 12 Scheffel Ein¬faat auch hinlängliche Perrinenzien an Kirchen - und Begräbniß Stellen vorhanden sind . Finden sich keine Kaufliebhaber , so sollen solche 2 Kotterstellen alsdann auf 3 Jahre unter annehmlichen Bedingungen verheuert werden.23 ) Der Kaufmann Harcksen zum Abfersieht hat in Commiſſion sofort 2000 Rthlr . gegen sichere Hypothet

zu 4 pr . zu belegen .
24 ) Nach geschehenem Abbruch der Paftorei zu Altenhuntdorf sollen die vorhandenen Materialien , bestehend

in Eichen und Tannenholz , in mehrern Fenstern , guten eisernen Defen und sonst dergleichen mehr , am 6. Jun.Morgens um 9 Uhr auf dem Pastoreiplage daselbst meistbietend verkauft werden .

C

25 ) Piece Piecksen zu Wartfeld hat für seinen Pupillen des weyl . Dierk Müllers Sohn 1108 Rthlr . Golf
Heuergelder sofort zinsbar zu belegen .

26 ) 3wei alte abeliche von den vorigen Befigern unter einem Namen zusammengezogene Güter mit bedeu
tenden Freiheiten und Gerechtſamen, Krug , Jagd , Fischerei, Schäferei u. f. w versehen , werden zum Verkaufangeboten . Gedachte Güter oder das Gut sind in Weftphalen zwischen der Kaiserlichen freien Reichsstadt Bre
men und dem Fürstenthum Ostfriesland , im Herzogthum Oldenburg , in einer Geeftgegend , die wegen ihrer vor:
züglich reinen gesunden Luft und Waldungen sehr angenehm als besonders der Gesundheit zuträglich ist , bele38 . Die Güter gewähren ihrem Befiher alles was zum Ruhen und Bergnügen gereicht ; ein romantisch ange¬
nehm placirtes fast neues großes massiv gebautes Wohn oder Hauptbaus , nebft mehrern Häusern , Ståller ,
Scheunen und sonstigen Gebäuden , sehr gut cultivirte Saat - und Wieseländereien , Gehdize , Büsche , und wie
schon bemerkt , Jagd Fischerei und Schäfereigerechtigkeiten , sammt einem bedeutenden Antheile an der noch
unausgewiesenen Gemeinheit , für beide Güter . Alles befindet sich in dem besten Zustande . Der Kaufschilling
kann nach der Convenienz des Käufers zum größesten Theile stehen bleiben . Liebhaber wollen in Portofreien
Briefen fich wenden , an den Bibliothekschreiber Haven in Oldenburg , wo sie das Nähere erfahren können .

27 ) Der Kaufmann Joh . Gerh . Groß zu Brake hat neulich eine Parthei Mühlen oder Pellsteine , Que
ren und Schleifftene von allen Gattungen , nemlich von 1 bis 5 Fuß breit erhalten , welche er um billige
Preise verkauft .

Todes Anzeige .
Um 23. b . M. farb meine Frau , Johanne Auguste , geborne Schubstern an der Schwindsucht im 29. Le

bensjahre . Mit der traurigsten Empfindung mache ich biefen mir , meinem Sohne und meiner Schwiegermute
ter äußerst schmerzhaften Todesfall allen Berwandten und Freunden hiemittelst bekannt . Delmenhorst . Бене

Bis zum Ablauf bes nächsten Montags Fönnen die Wefergollgelder beym Herzogt. Bollamte zu Eisfleth
aud in Golde mit 63 Procent Agio gegen N entrichtet werden .
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